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PROGRAMMÜBERSICHT

Freitag, 29. September 2023

Editorische Notiz:   
Aus Gründen der Lesbarkeit verzichten wir auf durchgängige Nennung von 
männlichen, weiblichen und diversen Bezeichnungen. Alle Texte beziehen sich 
selbstverständlich in gleicher Weise auf Frauen, Männer und diverse Personen.

 Programm Team
14.00 – 18.00 Uhr Update Abrechnung S. 14

Samstag, 30. September 2023

09.00 – 16.00 Uhr Vorträge S. 10–11

 Programm Team
09.00 – 18.00 Uhr Update Hygiene S. 15

08.00 – 12.00 Uhr Pre-Congress Workshop
 Blutkonzentrate S. 6–7

 
12.45 – 13.45 Uhr OP-Tutorial 
 Prof. Ghanaati S. 7

Live-Operationen (Live-Streaming) S. 8–9
14.00 – 15.00 Uhr CAMLOG  
15.30 – 16.30 Uhr Straumann  
17.00 – 18.00 Uhr curasan   
Im Anschuss Get-together in der Industrieausstellung. 
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Alles neu? 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch unser EUROSYMPOSIUM hat sich in den letzten Jahren immer 
wieder den aktuellsten Veränderungen angepasst und ist so in der 
Erfolgsspur geblieben. Nach 17 Jahren hat sich der Veranstalter 
OEMUS MEDIA entschieden, die historisch entstandene Namens- 
gebung „Süddeutsche Implantologietage“ zugunsten der Bezeich-
nung „Konstanzer Forum für Innovative Implantologie“ aufzugeben. 
Einerseits soll so der Standort stärker in den Fokus gerückt werden, 
andererseits ordnet sich unsere Veranstaltung dann auch namentlich 
in ein bundesweites Netzwerk von Regionalveranstaltungen mit 
gleicher Bezeichnung ein. Natürlich bleibt, und das war mir als 
wissenschaftlicher Leiter besonders wichtig, die Zusatzbezeichnung 
„EUROSYMPOSIUM“, denn es war mir stets ein Anliegen und auch 
von besonderer Bedeutung, dass wir in die gesamte Boden- 
seeregion ausstrahlen und auch immer Kollegen aus Österreich und 
der Schweiz begrüßen konnten. Das wird auch in Zukunft so bleiben. 

Ich freue mich daher außerordentlich, Sie mit dem vorliegenden 
Programm zum 18. Mal an den frühherbstlichen Bodensee einladen 
zu dürfen. Unser EUROSYMPOSIUM bietet immer wieder, und 
darauf sind mein Team und ich inzwischen sehr stolz, eine besondere 
Plattform für den kollegialen Austausch und Know-how-Transfer. 
Auch diesmal wollen wir natürlich diese Erfolgsstory fortschreiben, 
zu der neben den wissenschaftlichen Vorträgen am Samstag auch 
ein spannendes Pre-Congress Programm am Freitag mit Live- 
Operationen, einem OP-Tutorial und Kursen auch unser traditionelles 
BBQ gehört. Bei der Programmgestaltung haben wir uns erneut von 
den fachlichen Interessen des Praktikers leiten lassen und den Fokus 
vor allem auf die vielschichtigen Herausforderungen im Praxisalltag 
gerichtet. Absolut neu im Programm sind der Workshop „Gewinnung 
und Herstellung von Blutkonzentraten“ mit Prof. Ghanaati sowie der 
Abrechnungskurs mit Frau Pedersen.
Der Kongress wird wie gewohnt vollständig auf dem Gelände des 
Klinikum Konstanz stattfinden, d. h., in unserer MKG-Ambulanz 
(Live-Operationen) sowie in den modernen Tagungsräumlichkeiten 
von hedicke’s Terracotta (Übertragung der Live-OPs und Vorträge), 
wo sich auch über den gesamten Zeitraum die begleitende 
Industrieausstellung befinden wird.
Kurzum – wir werden Ihnen wieder ein Programm bieten, das von 
hohem fachlichen Niveau, praktischer Relevanz und Raum für 
Kommunikation geprägt ist. Gemeinsam mit dem Veranstalter – der 
OEMUS MEDIA AG – würden sich mein Team und ich sehr freuen, 
Sie im September in Konstanz begrüßen zu dürfen.
 
Ihr 
Prof. Dr. Dr. Frank Palm 
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Straumann® TLX Implantatsystem

Legendäres Tissue Level 
trifft auf Sofortversorgung.

Das Design des Straumann® TLX Implantats berücksichtigt die biologischen 
Schlüsselprinzipien der Hart- und Weichgewebeheilung. Durch die 
Verlagerung der Implantat-Sekundärteil-Schnittstelle weg vom Knochen ist 
das Risiko für Entzündungen und Knochenresorption signifikant reduziert.
Informieren Sie sich bei Ihrem zuständigen Straumann Kundenberater oder 
besuchen Sie unsere Website unter  www.straumann.de/tlx

EXZELLENZ IN DER 
SOFORTVERSORGUNG

FÜR SOFORTVERSORGUNGS-
PROTOKOLLE AUSGELEGT

ERHALT DER PERIIMPLAN-
TÄREN GESUNDHEIT

EINFACHHEIT UND EFFIZIENZ



 

5

Programm Zahnärzte

Freitag, 29. September 2023
 
Pre-Congress Workshop S. 6–7 
OP-Tutorial S. 7 
Live-Operationen S. 8–9 
 
 
 
Samstag, 30. September 2023
 
Vorträge S. 10–11 
 



Gewinnung und Herstellung von autologen 
Blutkonzentraten
Workshop für zahnmedizinische Praxisteams inkl. Hands-on

08.00 – 12.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENT  
Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/Frankfurt am Main und Kollegen

  INHALT  
Der wissenschaftlich fundierte Einsatz von Blutkonzentraten in der 
Regenerativen und Allgemeinen Zahnheilkunde rückt immer stärker 
in den Fokus. In diesem Maße wächst auch das Interesse am Thema 
stetig. Blutkonzentrate werden aus patienteneigenem peripheren Blut 
hergestellt. Dieses bioaktive autologe System optimiert durch die 
Unterstützung der patienteneigenen Regeneration z. B. den Erfolg 
dentaler Implantate. Ebenso bedeutend ist der Einsatz von Eigen-
blutkonzentraten in der Parodontologie, wenn es z. B. darum geht, 
die Erhaltung des Zahnes regenerativ zu unterstützen, oder generell 
in der Augmentativen und Präprothetischen Chirurgie. 
Die Blutentnahme an sich sowie die Zentrifugation zur Herstellung 
von Blutkonzentraten erfordern im Prinzip geringe technische bzw. 
organisatorische Voraussetzungen. Damit sind beide Prozesse relativ 
unkompliziert in den Praxisalltag integrierbar. Für den Erfolg spielen 
allerdings der Zeitfaktor und somit auch eine gewisse Routine eine 
entscheidende Rolle. Das praxisorientierte Workshop-Konzept 
gewährleistet für die Teilnehmer den größtmöglichen Lernerfolg 
durch intensives Üben und Wiederholen der einzelnen Schritte bei 
der Gewinnung und Herstellung autologer Blutkonzentrate.
Am Ende des Kurses werden die Teilnehmer in der Lage sein, 
routiniert und verlässlich diese grundlegenden medizinischen 
Tätigkeiten auszuüben und damit entscheidend Einfl uss auf die 
Ergebnisqualität und die Patientenzufriedenheit nehmen zu können. 

In Kooperation mit der Society for Blood 
Concentrates and Biomaterials e.V. (SBCB). 
Alle Teilnehmer erhalten ein Zertifi kat der Fachgesellschaft.

NEU!

FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023 – WORKSHOP
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FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023 – TUTORIAL

© OEMUS MEIDA AG

Hands-on-Übungen
Qualitätsmanagement in der Praxis I Anforderungen an die 
Arbeitsplatzgestaltung zur Venenpunktion und zur PRF-Herstellung I
Vorbereitung und Durchführung der Blutentnahme in ihren 
Einzelschritten I Umsetzung der LSCC-Protokolle (Zentrifugen-
Einstellungen, Röhrchen-Platzierung) I Herstellung solider sowie 
fl üssiger PRF-Matrix 

12.00 – 12.45 Uhr Opening – BBQ
  Eröffnung der begleitenden Industrie-
  ausstellung mit Grillbüffet und Getränken

OP-Tutorial
Guided Open Wound Healing in der Implantologie: 
Simultane Implantation mit Tissue Level Implantaten und 
Augmentation mit biologisierten Knochenersatzmaterialien

12.45 – 13.45 Uhr                                           

  REFERENT  
Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/Frankfurt am Main

Zahnextraktion löst im betroffenen Kiefersegment eine Atrophie aus. 
Das Ausmaß der Atrophie ist von der Lokalisation des Zahnfaches im 
menschlichen Kiefer abhängig. In vielen Fällen würde der Einsatz von 
Bone-Level-Implantaten dazu führen, dass man sich an dem vor-
handenen Knochenangebot anpassen müsste. Tissue Level Implantate 
in Kombination mit simultanem Knochenaufbau mit biologisierten 
Knochenersatzmaterialien ermöglichen jedoch die Orientierung an 
dem mesiodiastalen Knochenangebot. Damit kann für den Patienten 
ein prophetisch und funktionell gutes Ergebnis erzielt werden.
In dem vorliegenden Video-Tutorial wird auf die Implantation im 
atrophen Knochen mithilfe von Keramik-Tissue Level Implantaten in 
Kombination aus autologen Blutkonzentraten und biologisierten 
Knochenersatzmaterialien eingegangen und Lösungsansätze für die 
tägliche Praxis erarbeitet.
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FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023 – LIVE-OPERATIONEN

ab 18.00 Uhr Get-together in der Industrieausstellung
Lassen Sie den Kongresstag mit einem Glas 

 Wein und kleinen Snacks ausklingen.

Live-Operationen (Live-Streaming)

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Live-OP 
15.30 – 16.30 Uhr
Sofortimplantation, ein neuer Standard in der Implantologie?!
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

Geht ein Zahn verloren, ist das immer mit einem Verlust von Hart- 
und Weichgewebe verbunden. Um diesen Verlust so gering wie 
möglich zu halten, hat der Chirurg zwei Möglichkeiten: zum einem 
die Socket Preservation und zum anderen die einzeitige Versorgung 
mit einem Sofortimplantat. 

16.30 – 17.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Live-OP 
17.00 – 18.00 Uhr
Externer Sinuslift mit oder ohne zeitgleicher Implantation 
und Zahnentfernung mit Foameinsatz
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

Eine einzeitige simultane Implantation mit einem externen Sinuslift 
hängt von verschiedenen Faktoren ab. Der „Konstanzer Augmen-
tationsalgorythmus“ hat sich über Jahre bei dieser Fragestellung 
bewährt. 

Live-OP 
14.00 – 15.00 Uhr
Ein Implantatdesign für alle klinischen Indikationen
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

Strukturschwacher Knochen, ein externer Sinuslift mit simultaner 
Implantation und Sofortimplantationen sind besondere Heraus-
forderungen für Operateur und Hardware. Dabei spielt die 
Implantat-Außengeometrie für die optimale Insertion bei optionaler 
Sofortversorgung bzw. Sofortbelastung eine besondere Rolle.
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Das Sofortimplantat hat natürlich nie die Form der Extraktionsalveole, 
und das reduzierte Knochenangebot sind nur zwei der vielfältigen 
Herausforderungen bei diesem Vorgehen. Die BLX-Implantate von 
Straumann sind bedingt durch die Form und des Gewindes für diese 
Fragestellung besonders geeignet. Mittlerweile gehört die 
Sofortimplantation jedoch zum festen Bestandteil in der Implantologie.
Bei der Live-OP sollen die einzelnen Schritte der Sofortimplantation 
demonstriert und anschließend diskutiert werden.

So spielen unterschiedliche Aspekte wie das Knochenangebot, die 
Defektgröße, die notwendige Primärstabilität und die angestrebte 
prothetische Lösung eine entscheidende Rolle. 
Zudem soll der Einsatz des CERASORB Foam nach Zahnextraktion 
gezeigt werden und wie sich das resorbierbare Keramik-Kollagen- 
Kompositmaterial zur Socket Preservation bzw. zum Erhalt der 
alveolären Struktur von ein- und mehrwandigen Knochendefekten  
im Vorfeld einer Implantation eignet.

Entscheidend ist eine ausreichende Primärstabilität, welche unter 
Anwendung eines flexiblen Bohrprotokolls in Abhängigkeit der 
klinischen Situation einfach zu erreichen ist.
Längst schon hat sich, unabhängig der beiden bewährten 
prothetischen Verbindungen, die CAMLOG®/CONELOG® 
PROGRESSIVE-LINE als Universalspezialist für alle Knochen- 
qualitäten erfolgreich etabliert. In Abhängigkeit des verfügbaren 
Patientenfalls zeigt Prof. Palm in der Live-OP eine Implantation mit 
der PROGRESSIVE-LINE, verbunden mit zahlreichen praktischen 
Tipps.
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SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2023 – VORTRÄGE

 

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz 
 
 
09.00 – 09.10 Uhr Begrüßung 

09.10 – 09.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Philipp Kauffmann/ 
 Göttingen 
 Augmentation und Implantation – einfache  
 und komplexe Fälle 
 

09.45 – 10.20 Uhr Prof. Dr. Christian Gernhardt/ 
 Halle (Saale) 
 Rot-weiße Ästhetik – Möglichkeiten des  
 Weichgewebemanagements  
 Implantat vs. Zahn 

10.20 – 10.30 Uhr Diskussion 

 
10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 

11.00 – 11.30 Uhr Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom (IT) 
 Das krestale Modul zur besseren  
 Stabilisierung des Weichgewebes 
 

11.30 – 12.00 Uhr  Prof. Dr. Bernd Lethaus/Tübingen 
 Klinische Indikationen und chirurgische  
 Anwendungen von allogenem KEM 
 

12.00 – 12.30 Uhr Dr. Marie Sophie Katz/ 
 Aachen 
 PriMEHRstabilität in verschiedenen  
 Knochen- und Lebenslagen 
 
 
  

 

Vorträge
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12.30 – 13.00 Uhr  Dr. Henri Diederich/Luxemburg (LU) 
 Minimalinvasive Implantation im  
 atrophierten Kiefer ohne Sinuslift und  
 Knochenaufbau 
 
 
13.00 – 13.15 Uhr Diskussion 

 
13.15 – 14.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 

14.15 – 15.00 Uhr Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
 Update Periimplantitis – gibt es „neue Wege“  
 in der Periimplantitistherapie? 
 Was funktioniert wirklich? 
 

15.00 – 15.45 Uhr  Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz 
 Die Erfolgskriterien – Kompetenz in Sinuslift  
 und Augmentationsverfahren. Mythen,  
 Legenden, überlieferte Irrtümer 
  
 
15.45 – 16.00 Uhr Resümee/Abschlussdiskussion

Vorträge

 

  JAHRBUCH IMPLANTOLOGIE  

Alle Teilnehmer an den Vorträgen (Samstag)  
erhalten das Jahrbuch Implantologie kostenfrei.

Jahrbuch
Implantologie

’23
’24
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Schneller Umbau des 
Augmentationsmaterials in körpereigenes 
100% bioaktives Knochengewebe

Einfache Handhabung 
durch defektgerechte Modellierung 
und komfortable Positionierung

„Patienten wünschen sich ästhetische, funktionale 
und dauerhafte Ergebnisse in einer sehr kurzen Zeit. 
Wenn ich diese fundamentalen Faktoren erfüllen 
will, ist CERASORB® Foam für mich die erste Wahl.“ 

Prof. Dr. Dr. Frank Palm, 
Konstanz

D E N TA L  B I O M AT E R I A L S

 CERASORB® FOAM
Der sichere, schnelle Weg  
 zu neuem Knochen 

MADE IN GERMANY

curasan AG  
Lindigstraße 4  
63801 Kleinostheim  
cerasorb@curasan.de
www.curasan.de

Medical & Dental Service GmbH › Am Damm 8 
56203 Höhr-Grenzhausen › service@mds-dental.de
Exkl. Vertriebspartner in Deutschland und Österreich



 

Programm Team

Freitag, 29. September 2023
 
Update Abrechnung S. 14 
Zahnärztliche Abrechnung betriebswirtschaftlich beleuchtet
 
 
Samstag, 30. September 2023
 
Update Hygiene  S. 15 
Hygiene in der Zahnarztpraxis
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FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023 – PROGRAMM TEAM
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Update Abrechnung 
Zahnärztliche Abrechnung betriebswirtschaftlich  
beleuchtet 

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)  
 
  REFERENTIN  
Alexandra Pedersen 
ist Inhaberin des Abrechnungsbüros all4dentist, ein Serviceunter- 
nehmen rund um die zahnärztliche Praxis. Seit 2007 als Referentin 
und Beraterin in Zahnarztpraxen tätig. Diverse Autorentätigkeiten, 
Coach, Expertin für betriebswirtschaftliche Praxisführung, die mit den 
Anforderungen an die tägliche Abrechnung vertraut ist. 
 
  SEMINARINHALT   
Sie wollen zu den Besten gehören, dann kommen Sie um regel- 
mäßige Fortbildungen nicht herum. Ständige Neuerungen und 
Optimierungen im Konsens mit der Betriebswirtschaft gilt es in 
Einklang zu bringen. Die Komplexität der heutigen modernen 
Behandlungsmöglichkeiten erfordert ein hohes Maß an  
Abrechnungskenntnissen.  
 
Jeden Tag warten neue Herausforderungen auf Sie: 
I Neuerungen 
I Betriebswirtschaftliche, richtlinienkonforme Abrechnung  
I Vermeidung von Honorarverlusten 
 
Deshalb auch dieses Jahr wieder aktuelle Themen rund um die 
zahnärztliche Abrechnung: 
I Neues aus der GOZ 
I Todsünden in der implantologischen Abrechnung 
I Probleme erkennen – Probleme vermeiden 
I Außervertragliche Leistungen 
 
Wir konzentrieren uns in diesem Seminar auf anwendbares Wissen, 
das Sie sofort in der Praxis umsetzen können. 

NEU!
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SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2023 – PROGRAMM TEAM

Update Hygiene 
Hygiene in der Zahnarztpraxis inklusive neuer gesetzlicher 
Vorgaben 

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENTIN  
Iris Wälter-Bergob/Meschede 
 
  SEMINARINHALT   
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis vertieft bereits 
vorhandenes Wissen, gibt neue Perspektiven für die relevanten 
Bereiche und informiert jeweils aktuell über Entwicklungen und 
Veränderungen. So werden unter anderem auch maßgebliche 
Änderungen aus dem Infektionsschutzgesetz und der neuen 
Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) erläutert  
und mit praktischen Tipps für den beruflichen Alltag praxis- 
orientiert interpretiert.  
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis ist in besonderer 
Weise geeignet, das Praxisteam auf dem aktuellsten Stand rund  
um das Thema Praxishygiene zu halten. 
 
I Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und  
 Infektionsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI)  
 und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte  
 (BfArM) inkl. neuer RKI-Richtlinien  
I  Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement  
I  Anforderungen an die aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
I  Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten  
I  Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume  
I  Anforderungen an die Kleidung  
I  Anforderungen an die maschinelle Reinigung und Desinfektion  
I  Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement  
 in die Praxis um?  
I  Risikobewertung  
I  Hygienepläne  
I  Arbeitsanweisungen  
I  Instrumentenliste 
 
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test.  
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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Veranstalter/Anmeldung

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 I 04229 Leipzig
Tel.:  +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.konstanzer-forum.de

Veranstaltungsort

hedicke’s Terracotta
Luisenstraße 9 I 78464 Konstanz
www.hedicke-gastro.de

Zimmerbuchungen 

Asp.: Katrin Wolters
Tel.: +49 211 49767-20 I Fax: +49 211 49767-29
wolters@primecon.eu I www.primecon.eu
Hinweis: Im hedicke’s Terracotta sind keine Zimmer vorhanden!

Ausstellerverzeichnis

JETZTDIE CHANCE NUTZEN 
UND DIREKT ONLINEANMELDEN.

ORGANISATORISCHES

Stand: 30.08.2023

PREMIUMPARTNER

Medizinisches Abrechnungszentrum
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ORGANISATORISCHES

Kongressgebühren

  FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023   
OP-Tutorial und Live-Operationen 105,– €
Tagungspauschale* 59,– €

Workshop Blutkonzentrate
Zahnarzt 395,– €
Zahnärztliches Personal 295,– €
Team (1 x ZA + 1 x ZÄP) 595,– €
Tagungspauschale* 39,– €
 

Bei Buchung der Live-Operationen wird die Tagungspauschale gegengerechnet.

 

  SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2023  
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 30.06.2023) 170,– €
Zahnarzt  195,– €
Assistent (mit Nachweis) 140,– €
Tagungspauschale* 59,– €

 

  PROGRAMM TEAM   
Update Abrechnung (Freitag) 105,– €
Tagungspauschale* 39,– €
 
Update Hygiene (Samstag)
Zahnarzt 235,– €
Zahnärztliches Personal 205,– €
Teampreis (ZA + ZÄP) 410,– €
Tagungspauschale* 59,– €

 
Alle Preise zzgl. MwSt.

*  Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, 
Imbissversorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

Fortbildungspunkte

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärzt lichen 
Fortbildung der DGZMK, BZÄK und KZBV aus dem Jahre 2005 in 
der aktualisierten Fassung von 2019. Bis zu 16 Fortbildungs punkte. 
 

AGB

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen. 
Diese sind abrufbar unter:  
www.oemus.com/page/agb-veranstaltungen
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Wir sind uns einig. 
PROGRESSIVE-LINE.

PROGRESSIVE-LINE Implantate sind konsequent darauf ausgerichtet, hohe 
Primärstabilität auch in sehr weichem Knochen oder in Extraktionsalveolen 
zu erreichen.1, 2 Basierend auf den klinisch bewährten und anwenderfreund-
lichen Innenverbindungen der CAMLOG® und CONELOG® Implantate3, 4 ver-
fügen sie über weitere Designfeatures, um kritische Situationen2 zu meistern 
und Abläufe effizienter zu machen, zum Beispiel bei weichem Knochen,
Sofortimplantationen und begrenzter Knochenhöhe.1, 2

Viele implantologisch tätige Zahnärzte und Chirurgen sind sich einig: 

PROGRESSIVE-LINE. Souverän in allen Knochenqualitäten.

www.camlog.de/pl (Referenzen 1–4)

Wir sind uns einig. 
PROGRESSIVE-LINE.
Wir sind uns einig. 
PROGRESSIVE-LINE.
Wir sind uns einig. 

PROGRESSIVE-LINE Implantate sind konsequent darauf ausgerichtet, hohe 

PROGRESSIVE-LINE.PROGRESSIVE-LINE.
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Wir sind uns einig. 
PROGRESSIVE-LINE.

PROGRESSIVE-LINE Implantate sind konsequent darauf ausgerichtet, hohe 
Primärstabilität auch in sehr weichem Knochen oder in Extraktionsalveolen 
zu erreichen.1, 2 Basierend auf den klinisch bewährten und anwenderfreund-
lichen Innenverbindungen der CAMLOG® und CONELOG® Implantate3, 4 ver-
fügen sie über weitere Designfeatures, um kritische Situationen2 zu meistern 
und Abläufe effizienter zu machen, zum Beispiel bei weichem Knochen,
Sofortimplantationen und begrenzter Knochenhöhe.1, 2

Viele implantologisch tätige Zahnärzte und Chirurgen sind sich einig: 

PROGRESSIVE-LINE. Souverän in allen Knochenqualitäten.

www.camlog.de/pl (Referenzen 1–4)
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